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Protokoll der Sitzung des Arbeitskreises  

„Vernetzte Beratung“ vom 02.12.2015 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Teilnehmende: 

Steffi Adam-Bott (Bildungsberatung – Stadt Köln/ Amt für Schulentwicklung) 

Marie Hoffmann (IHK zu Köln Ausbildung) 

Nikolay Barbov (Phoenix Köln e.V./ Lernende Region) 

Doris Dieckmann (Amt für Weiterbildung/VHS, Stadt Köln) 

Tonia Kahl (Lernende Region – Netzwerk Köln e.V.)  - PROTOKOLL -  

Sandra Grinblats (Lernende Region – Netzwerk Köln e.V.)  

Barbara Hofmann (Kommunales Integrationszentrum Stadt Köln) 

Sissi Lehmann (IN VIA Kompetenzagentur) 

Kai Sterzenbach (Lernende Region - Netzwerk Köln e.V.) 

Anne Schulz (AIM/sk Stiftung Jugend + Medien) 

Christoph Kahle (Coach e.V.) 

Rita Wals (Regionalagentur) 

Birgit Steuer (Regionalagentur) 

Thomas Commer (Regionalagentur) 

Mechthild Sommerberg (Regionalagentur) 

Beate Schmitz  (Büro für berufliche Bildungsplanung Dortmund) 

Ellen Schmidt (Büro für berufliche Bildungsplanung Dortmund) 

Rita Moucha-Kürten (Jugendbüro TAS Köln) 

Ingrid Böhm-Laubhold (IHK zu Köln, Bildungsberatung) 

Eva-Maria Helm (Frauen gegen Erwerbslosigkeit e.V.) 

Johanna Schmitz (Mädchentreff Alte Feuerwache) 

Petra Buchheim (Vingster Treff) 

Beate Hens-Huppertz (JB Wert gGmbH- Komp.Ag.K.Ost/ mD) 

Karoline Kaleta (BQN Köln) 

Rosemarie Ertins (JB WestgGmbH-Beratungsstelle Kumm erin) 

Elena Rudt (Phoenix e.V./ Lernende Region) 

Beatrix Schmidt (Städt. Jugendberatungsstelle für Arbeits- und Berufsfragen Mediapark) 

 

Entschuldigt: 

Stefan Jochum (Jugendhilfe Köln e.V.) 

Charlotte Bijerch (Amt für Weiterbildung/VHS, Stadt Köln) 

Karola Hildebrandt (Regionalagentur)  
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Beginn: 14:00 Uhr / Ende: 15:45 Uhr 

Tagesordnung 

1. Genehmigung des Protokolls vom 09.09.2015  
2. Input: Vorstellung der Regionalagentur (Regionalagentur Region Köln / Rita Wals, 

Birgit Steuer, Thomas Commer, Karola Hildebrandt, Mechthild Sommerberg) 
3. Input: „One Step Up“– NRW. Unterstützungssystem Nachqualifizierung für gering 

qualifizierte Beschäftigte und Erwerbslose (Büro für berufliche Bildungsberatung / 
Beate Schmitz) 

4. Rückblick des vergangenen AK Jahres (Lernende Region – Netzwerk Köln e.V./ 
Sandra Grinblats) 

5. Input: Vorstellung BIWAQ (Lernende Region – Netzwerk Köln e.V./ Kai Sterzenbach) 

6. Ausblick und AK-Termine 2016 (Lernende Region – Netzwerk Köln e.V./ Sandra 
Grinblats) 

7. Neuigkeiten aus den Beratungsstellen 

8. Terminankündigungen aus den Beratungsstellen 2016 

 
 

Frau Steuer von der Regionalagentur begrüßt, als heutige Gastgeberin, die Anwesenden in der 

Regionalagentur. Frau Grinblats begrüßt anschließend ebenfalls die Anwesenden zur letzten 

Sitzung des Arbeitskreises Vernetzte Beratung im Jahr 2015 und bedankt sich für die Einladung 

der Regionalagentur. Eine kurze Vorstellungsrunde wird angeschlossen. 

 

TOP 1) Genehmigung des Protokolls vom 09.09.2015  

Das Protokoll wird genehmigt. 

 

TOP 2) Input: Vorstellung der Regionalagentur (Regionalagentur Region Köln / Rita Wals, 

Birgit Steuer, Thomas Commer, Mechthild Sommerberg) 

Rita Wals, Birgit Steuer, Thomas Commer und Mechthild Sommerberg  stellen die 

Regionalagentur vor. Sie präsentieren Programme, Einzelprojekte und Aufrufe. Insgesamt gibt es 

16  Regionalagenturen in NRW, die analog mit den IHK Bezirken bestehen. Als Träger können bei 

der Regionalagentur Projektanträge zum Thema „Arbeitsmarkt“ gestellt werden.  

Für Rückfragen steht Frau Steuer gerne zur Verfügung: 

Birgit Steuer 

birgit.steuer@ra-region-koeln.de 

0221/355011 -22 

 

 

 

 

 

 

 



 3 

 

TOP 3) Input: „One Step Up“– NRW. Unterstützungssystem Nachqualifizierung für gering 

qualifizierte Beschäftigte und Erwerbslose (Büro für berufliche Bildungsberatung / Beate 

Schmitz) 

Beate Schmitz stellt, als Gast aus Dortmund, das Projekt „One Step Up“ – NRW vor. Das Projekt 

hat auf der Metaebene das Ziel Transparenz zu schaffen, Akteure operativ und strategisch 

zusammen zu holen und das Thema in bestehende Strukturen einzubinden. Das Projekt läuft im 

Dezember 2015 aus. Als best-practice-Beispiel stellt Frau Schmitz das Kölner Bildungsmodell vor. 

In diesem werden Ausbildungsbausteine aufgegliedert und in Module gefasst, welche mit 

Bildungsgutscheinen finanziert und von einem Coach begleitet werden. Das Modul 0 startet mit 

einer Potenzialanalyse. Zu weiteren Informationen zum Projekt „One Step Up“ und dem Kölner 

Bildungsmodell schauen Sie bitte in die Präsentationen im Anhang.  

 

Für Rückfragen steht Frau Schmitz gerne zur Verfügung: 

Beate Schmitz 

schmitz@bbbklein.de 

0231 58 96 91–13 

 

TOP 4) Rückblick des vergangenen AK Jahres (Lernende Region – Netzwerk Köln e.V./ 

Sandra Grinblats) 

Frau Grinblats gibt den Anwesenden einen Rückblick über das vergangene AK Jahr 2015. Zu 

dem AK Treffen im März 2015 kamen 23 Teilnehmer, im Juni waren es 18, im September 21 und 

beim aktuellen Treffen sind es 27 Teilnehmer des AK‘s. Frau Grinblats spricht ihre Begeisterung 

für die hohen Teilnehmerzahlen, besonders im Hinblick auf die freiwillige Teilnahme, aus. 

Weiterhin fasst sie die Themen des vergangenen Jahres zusammen.  

 

Themen im März:  

1. Zugang zum Arbeitsmarkt für Migrant_innen – rechtliche Voraussetzungen (Stadt Köln 

Ausländerbehörde/ Frau Lange und Kommunales Integrationszentrum/ Frau Hofmann) 

2. Vorstellung des Psychologischen Dienst – Sozialpädagogische Beratungsstelle für 

Berufsanfänger_innen (Frau Klein) 

3. Projekt: „Anpassung und Nachqualifizierung in den Berufen des dualen Systems“ im 

Rahmen des IQ-Netzwerks (IHK Köln/ Marketta Rosentreter) 

Themen im Juni: 

4. Vorstellung der IHK Stiftung für Ausbildungsreife und Fachkräftesicherung (Stiftung IHK  

Köln/ Tina Riepel) 

5. Neue Beratungsstelle der Jugendhilfe Köln e.V. in Mülheim: Kompetenzagentur im 

Quartier Mülheim (Jugendhilfe Köln e.V./ Stefan Jochum) 
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6. Vorstellung der Regionalagentur – Aufgaben und Service (Regionalagentur Köln/ Rita 

Wals) 

Themen im September: 

7. Vorstellung TalentCAMPUS Köln 2015 (Lernende Region - Netzwerk Köln e.V./ Francesca 

Sorrentino) 

8. Veränderungen bei den Zugangsvoraussetzungen in der Tages- und Abendschule      

(TAS Köln/ Stefanie Göllner) 

9. Vorstellung der Mobilitätsberatung der IHK Köln (IHK zu Köln/ Marie Hoffmann) 

10. Ausgerufenen Dekade zur Alphabetisierung (Lernende Region – Netzwerk Köln e.V./ Kai 

Sterzenbach) 

Zudem berichtet Frau Grinblats von vier erfolgreich durchgeführten Qualifizierungen für den AK 

Vernetzte Beratung im Jahr 2015. 

 20.01.2015: „Was gibt’s Neues am Berufskolleg?!“ (17 Teilnehmer)  

 22.01.2015: „Was gibt’s Neues am Berufskolleg?!“  (15 Teilnehmer) 

 19.-20.11.2015: „Interkulturelle Kompetenz in der Beratung“ (10 Teilnehmer) 

 27.11.2015: „Kommunikation in herausfordernden Beratungssituationen“  

(18 Teilnehmer) 

 

 

 

TOP 5) BIWAQ (Lernende Region – Netzwerk Köln e.V./ Kai Sterzenbach) 

Kai Sterzenbach stellt das Projekt BIWAQ (Bildung, Wirtschaft, Arbeit im Quartier) der Lernenden 

Region – Netzwerk Köln vor. Zielgruppe des Projektes sind alle arbeitssuchenden Menschen ab 

27 Jahren mit einem deutschen Sprachlevel ab B1. Ziel ist die Vermittlung von 

Grundbildungskompetenzen, um notwendige Voraussetzungen für einen beruflichen (Wieder-) 

Einstieg und passgenaue berufliche Qualifizierungen zu schaffen. Dies um die Chancen auf dem 

Arbeitsmarkt für diese Zielgruppe zu verbessern. Herr Sterzenbach richtet die Aufforderung an 

alle Anwesenden, Teilnehmer in das BIWAQ Projekt zu vermitteln. 

 

Für Rückfragen steht Herr Sterzenbach gerne zur Verfügung: 

Kai Sterzenbach 

Kai.sterzenbach@bildung.koeln.de 

0221-990829-0 
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TOP 6) Ausblick und Termine 2016 (Lernende Region – Netzwerk Köln e.V./ Sandra 

Grinblats) 

Frau Grinblats setzt mit den Anwesenden die Termine für die AK Sitzungen 2016 fest. Die 

Termine sind am:  

 02.03.2016 

 29.06.2016 

 28.09.2016 

 07.12.2016 

Weiterhin werden Wünsche der Teilnehmer zu den Themen für 2016 auf Kärtchen anonym 

gesammelt. Die Liste dieser Wünsche entnehmen Sie bitte dem Anhang. 

 

TOP 7) Neuigkeiten aus den Beratungsstellen 

 Ankündigung Kai Sterzenbach:  

 Das Lernfest für 2016 wird auf einen Termin im Herbst verlegt, da der Termin für 

die Weiterbildungsmesse verschoben wurde. Weitere Informationen folgen. 

 Die Lernende Region – Netzwerk Köln sucht einen Streetworker in Vollzeit für die 

Erwachsenenarbeit in Mülheim. Nicht für Berufsanfänger geeignet.  

 

TOP 8) Terminankündigungen 2016 aus den Beratungsstellen 

 21.-22.01.2016 08-14 Uhr: 

Ausbildungsbörse Chorweiler, Einkaufszentrum CityCenter 

  

 22.01.2016 10-14 Uhr  

AusBildung – Deine Chance im Kölner Westen 

EVA gGmbH und Jugendhilfe e.V., Herbrandstraße, Halle 18, 50825 Köln 

 

 30.01.2016 08-14 Uhr: 

19. Hürther Ausbildungsbörse  

Goldberg Europakolleg, Duffesbachstr. 7, 50354 Hürth 

 

 26.02.2016 10-14 Uhr: Abenteuer Beruf, Abenteuerhallen Kalk, Stadt Köln 

 

 05.-06.03.2016: Einstieg, Kölnmesse 
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 12.03.2016 10-14 Uhr: 

6. Ausbildungsbörse des Wirtschaftsgremiums Wesseling, Rheinforum Wesseling 

 

 07-08.05.2016: Weiterbildungsmesse im Gürzenich  

 

 17.03.2016: Fachtag zum Thema „Medienarbeit mit Flüchtlingen“ im KOMED/ Mediapark 

 

 

Nächste Sitzung des AK Vernetzte Beratung: 

Mittwoch, 02. März 2016, 14:00 Uhr - 15:30 Uhr 

 

 

Die Tagesordnung wird mit der Einladung bekannt gegeben.  

 

Köln, 07.12.2015 
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Anlage: Wünsche für den AK 2016 

 

 Vernetzung, Qualifizierung, Onlineberatung 

 Kleine Qualifizierungen zu aktuellen Themen, Neuerungen 

 Weiterer Informationsaustausch 

 Mehr Austausch untereinander zu Zweit oder in kleinen Gruppen zum jeweiligen Thema 

 Vor- und Nachbereitung von Beratungsprozessen  Auch Evaluation wenn es keine 

Vorgaben gibt 

 Kollegiale Supervision  Supervision bei Beratung z.B. Erstellung Leitfaden etc. 

 Beratung von Unternehmen z.B. Akquise von Ausbildungsplätzen oder Öffnung von 

Arbeitsstellen für Wiedereinsteiger, Geringqualifizierte etc. 

 Arbeitsmarktintegration von Menschen mit Migrationshintergrund 

 Qualifizierungsangebote, da diese immer eine große Bereicherung sind 

 Flüchtlinge  schulische und berufliche Qualifizierung 

 Treffen der Teilnehmer der Qualifizierungsberatung für KMK’s 

 Qualifizierung für Berater  neutrales Beratungsverständnis 

 Arbeits-/ Qualifizierungswege/ Möglichkeiten für Flüchtlinge 

 Fortbildung und Beratung von Flüchtlingen 

 Stand: KAOA 

 BvB-Plus – Produktionsschulen 

 Erfahrung junge Flüchtlinge im JMD Köln 

 


